
 

Kammerorchester Basel Biografie 2026/27 
 

Aufblühen: Musik als lebendiger Impuls 
 
Seit 1984 steht das Kammerorchester Basel für Spiellust, Entdeckergeist und 
künstlerische Exzellenz. In der Saison 2026/27 setzt das Orchester unter dem Motto 
«Aufblühen» auf die Kraft der Musik als Quelle der Inspiration und des Wachstums, 
sowohl für die Musiker:innen, als auch für das Publikum und die nächste Generation. 
 
Ob im Stadtcasino Basel, im eigenen Proben- und Aufführungsort Don Bosco oder 
auf Tourneen: Das Orchester verbindet Tradition mit Innovation. Von Alter Musik auf 
historischen Instrumenten bis hin zu zeitgenössischen Werken entsteht ein 
unverwechselbarer Klang, der stilistische Offenheit und Leidenschaft für 
gemeinsames Musizieren auf höchstem Niveau atmet. 
Über 100 Konzerte pro Saison insgesamt führen das Orchester regelmässig auf 
grosse europäische Bühnen und zu renommierten Festivals. 
 
2019 wurde das Kammerorchester Basel als erstes Orchester mit dem Schweizer 
Musikpreis ausgezeichnet und damit für seine künstlerische Tiefe und Vielseitigkeit 
gewürdigt. Langfristige Projekte wie Haydn2032 zeigen die Freude an tiefer 
Auseinandersetzung mit besonderen Werken und formen eine preisgekrönte 
Diskografie.  
Die regelmässige Zusammenarbeit mit Dirigent:innen wie Francesco Corti, Bar Avni, 
Krzysztof Urbański und Giovanni Antonini lassen inspirierende Partnerschaften 
entstehen. In dieser Saison blüht das Orchester weiter auf mit wunderbaren 
Künstler:innen wie Fazıl Say, Isabelle Faust, Pierre-Laurent Aimard, Hayato Sumino, 
Nemanja Radulović und dem Tölzer Knabenchor u. a.  
 

Ein zentraler Aspekt des Kammerorchester Basel ist die zukunftsweisende 
Vermittlungsarbeit. Durch partizipative Projekte und den kreativen Austausch mit 
Kindern und Jugendlichen wird Musik erlebbar und pflanzt sich wie ein Same weiter 
fort.  
 
Seit 2019 ist die Clariant Foundation Presenting Sponsor des Kammerorchester 
Basel. 
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